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Ist der Juni angebrochen, dauert es nur noch wenige Wochen 

Da macht man sich gerne Gedanken darüber, was der Sommer bringen wird: Was haben wir in den Ferien vor? 

Worauf freuen wir uns am meisten? Woran denken wir, wenn wir das Wort „Ferien“ hören? Die Kinder der 2B 

machten sich für diese Collage Gedanken zu diesen Fragen – und nun kann beim Betrachten jeder träumen! 

E t a p p e n z i e l  

DER LETZTE SCHULTAG IST 
GEKOMMEN 

Nachdem die Frau Lehrerin im 2. 

Semester die Klasse übernommen 

hatte, weil die vorige ein herziges 

Baby bekommen hat, konnte 

unsere 2B das Schuljahr nun ganz 

bravourös beenden – so schöne 

Zeugnisse haben sie alle! 

S o m m e r l i c h  

WASSERSPASS AM 
NACHMITTAG 

An den besonders warmen Tagen 

Ende Juni durfte im Garten ge-

spritzt und gepritschelt werden: 

Die Kinder verwandelten so unse-

ren Spielplatz in eine Art Freibad - 

leider ohne Swimmingpool … Spaß 

machte es so auch! 

S c h w e s t e r n g a r t e n  

GRÜN- UND RUHEOASE AM 
SCHULGELÄNDE 

Wenn im Juni die Tage sonniger 

und manchmal auch schon sehr 

warm werden, ist der Schwestern-

garten ein wunderbarer Ort für 

eine Pause im Schatten der Bäume 

– umgeben von wunderschön 

blühenden Rosen! 
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T e c h n i k  ( 4 C )  

SEGELND DER SONNE 
ENTGEGEN 

Die Kinder der 4C stellten in 

Werken aus verschiedensten 

Materialien Segelboote her, wobei 

sie bei der Gestaltung der Boote 

ihrer Fantasie freien Lauf lassen 

konnten. So entstanden höchst 

unterschiedliche Bootunikate! 

V e r n e t z u n g  ( 3 C  &  A H S )  

LATEINUNTERRICHT:  
SALVETE, DISCIPULI! 

Im Rahmen des Sachunterrichts 

zum Thema „das alte Rom“ (siehe 

Beitrag Römermuseum) erhielt die 

3C auch eine Lateinstunde in un-

serem Gymnasium hier am Stand-

ort. Wir können nur hoffen, dass 

ihre Begeisterung erhalten bleibt! 

T e c h n i k  ( 1 B )  

LUSTIGE BIERDECKEL-
FAHRZEUGE 

Aus Bierdeckeln, Strohhalmen,  

Klebeband, Schaschlikspießen und 

runden Teilen für Räder ein Fahr-

zeug bauen, das geradeaus und 

möglichst weit fährt? Die 1B be-

wies: Ja, das ist möglich! Die 

Fahrtüchtigkeit wurde überprüft! 

U n t e r s t ü t z u n g  ( 2 B )  

INFORMATIONSSCHALTER FÜR 
KLASSENKOLLEG:INNEN  

Wir helfen uns gegenseitig – dieses 

Motto gilt in der 2B besonders: Am 

Informationsschalter haben Kinder 

die Möglichkeit, anderen Kindern 

mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

So wird das Schlagwort „Kinder 

helfen Kindern“ bei uns lebendig. 

K o m f o r t a b e l  ( 2 B )  

VOM LIEBLINGSPLATZ 
BESONDERS GUT LAUSCHEN 

So spannend können Reportagen 

über Tiere sein – gebannt lau-

schen die Kinder von jedem Ort 

aus und lassen sich von der Tier-

welt begeistern. Wie man auf dem 

Foto sieht: Man muss nicht unbe-

dingt am Sessel sitzend lernen! 

S i e g e r  ( 3 C  &  A H S )  

HAUPTPREIS FÜR DEN 
CHEMIEUNTERRICHT 

Wie bereits im April berichtet, 

reichten unsere 3C gemeinsam mit 

Klassen der AHS beim Wettbewerb 

der Chemielehrer Österreichs ein. 

Sie haben einen Hauptpreis gewon-

nen: Wir gratulieren sehr herzlich 

zu diesem tollen Erfolg! 

Schnuppertag 
Am 2. Juni durften uns unsere neuen Schulkinder des kommenden 
Schuljahres besuchen: Unsere Mäuse, Tiger, Drachen, Giraffen und  
Füchse versammelten sich erst im Festsaal und begaben sich dann  
mit ihren LehrerInnen und HortpädagogInnen in die Klasse, die sie ab  
1. September 2025 besuchen werden. Es war sehr aufregend und wir  
freuen uns schon auf den Schulstart! 
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E r s t e  K l a s s e n :  S i e  h a b e n  i h r  L e r n z i e l  e r r e i c h t !  

26 BUCHSTABEN ERFOLGREICH GELERNT: DAS MUSS GEFEIERT WERDEN! 

Die Kinder der 1. Klassen konnten ein Buchstabenfest feiern! Am Ende des Schuljahres bewiesen sie, dass sie 

alle Buchstaben können. Die verschiedenen Stationen (1A und 1B) wurden mit großem Eifer und Einsatz 

absolviert. Auch das Buffet war dem ABC gewidmet. Außerdem krönten sich die Kinder mit einer Buchstaben-

krone und bekamen zum Schluss eine Urkunde. Danke an die Eltern für die Hilfe bei den Stationen! 

V o r f r e u d e  ( 2 C )  

SOMMERLICHE WASSERWELT 
IM STIEGENHAUS 

Diese bunten Mosaike machten 

seit Anfang Juni so richtig Lust auf 

den Sommer. Die Vorfreude stieg 

mit jedem Seepferdchen und 

Delfin, bei der Betrachtung 

brachte uns jeder einzelne „Farb-

stein“ den Sommerferien näher. 

K o n z e r t   

MUSIKALISCHER 
JAHRESABSCHLUSS 

Das ganze Jahr über tönen nach-

mittags Flöten-, Klavier- und Gitar-

renklänge durch das Schulhaus. 

Zum Abschluss bitten die Musikan-

tInnen stets zu einem Stelldichein 

im Festsaal. Von Abba bis Franz 

Schubert war heuer alles dabei! 

W a s s e r f a r b e n  ( 2 B )  

ZEBRAS ALS VORBOTEN  
DES SOMMERS 

In unserer Klasse sitzen wahre 

kleine KünstlerInnen: Mit viel 

Fantasie und Kreativität entstanden 

Zebras mit riesigen Sonnenbrillen – 

ein farbenfroher Gruß, um den 

Sommer herzlich willkommen zu 

heißen. 
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Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

 

S p a ß  i m  P a r k  ( 1 B )  

AUSFLUG NACH 
PÖTZLEINSDORF 

Zum Abschluss ging es für die 1B in 

den Pötzleinsdorfer Schlosspark, in 

dem der Schatten unter den 

Bäumen und die etwas kühlere 

Luft genossen werden konnten. 

Bei Spiel und Spaß verging der 

Vormittag wie im Flug. 

M o t o r i k p a r k  ( 1 C )  

Viel Bewegung, Koordination und 

Spaß gab es für die 1C im Motorik-

park. Hier kommt es auch ganz 

besonders darauf an, die eigene 

Körperspannung zu erkennen und 

zu halten, vor allem dann, wenn 

der Untergrund eher wackelig ist! 

F l a u s c h i g  ( 1 A  &  1 C )  

BESUCH BEI ALPAKAS  
UND LAMAS 

Die 1A und 1C machten jeweils 

einen tollen Ausflug zu (zwei ver-

schiedenen) Alpaka-Farmen, die 

1C mit Stockbrotgrillen am Lager-

feuer, die 2A mit viel Wissenswer-

tem über die Tiere und mit Spiel-

platz zum Austoben.  

M u s i k a l i s c h  ( 1 A )  

BESUCH IM MUSEUM  
„HOUSE OF STRAUSS“ 

Herr Rauter, der Chef persönlich, 

führte uns durch die Ausstellung. 

Von ihm erfuhren wir viel über die 

Familie Strauss. Zurück in der 

Schule ließen uns die Walzer-

klänge nicht los. So wurde in der 

Klasse kurzerhand Walzer getanzt. 
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Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

 

L e s u n g  ( 1 B )  

BESUCH DER BUCHHANDLUNG 
„UMS ECK“ 

Unsere 1B machte einen Lehraus-

gang in die Buchhandlung in der 

Döblinger Hauptstraße. Die Lesung 

war lustig, spannend und kurzwei-

lig und die Frau Lehrerin wird den 

Kindern das Buch vorlesen. Sie 

freuen sich auf die Fortsetzung! 

Z o o m  K i n d e r m u s e u m  ( 1 A )  

Beim Besuch des Kindermuseums 

konnten die Kinder entsprechend 

des Ausstellungstitels an verschie-

denen Stationen spielen und ihrer 

Kreativität freien Lauf lassen. Es 

machte großen Spaß und die Kin-

der hatten sehr kreative Ideen! 

G e s c h i c h t e  ( 3 C )  

DAS ALTE ROM WIRD 
„LEBENDIG“: VINDOBONA 

Im Rahmen des Sachunterrichts 

wandelte die 3C auf den Spuren 

der alten Römer. In der Schule 

wurde dazu in Gruppenarbeiten 

geforscht, im Römermuseum das 

Wissen vertieft. Das alte Vindobo-

na begeistert immer wieder! 

A u t o r e n l e s u n g   

BUCHPRÄSENTATION DER 
AUTORIN SELBST 

Für alle 3. & 4. Klassen kam am 20. 

Juni die Autorin Bettina Kleinszig 

zu uns in den Festsaal und präsen-

tierte persönlich ihr Buch „Die 

sagenhaften Abenteuer des Basti-

an Zekoff – Der Basilisk“. Viele 

Kinder bekamen gleich Leselust! 
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L e h r a u s g a n g  a m  C a m p u s   

DIE HISTORISCHEN GEWÖLBE 
UNTER UNSERER SCHULE 

Unsere 4B erhielt zum Abschluss 

ihrer 4 Jahre eine ganz private 

Tour durch das riesige unterirdi-

sche Areal unter der Schule, ge-

führt von unserem Verwalter. 

Lazarett aus dem 2. Weltkrieg,  

ehemaliger Weinkeller … Riesig! 

A r k a d e n h o f  i m  R a t h a u s   

Im Rathaus führte Oberinspektor 

Klaus durch das Programm und 

erzählte von seinen Erlebnissen 

mit seinem Assistenten Ruprecht 

Knecht. Die 3. und 4. Klassen 

schauten gebannt zu und lausch-

ten der schönen Musik.  

V e r g n ü g e n  ( 4 A / 4 C  &  H o r t )  

4. KLASSEN IM WIENER 
WURSTELPRATER 

Vorbei am Riesenrad, einem der 

Wiener Wahrzeichen, gelangten 

die 4A und die 4C (ohne Foto …)  

in den Wurstelprater und hatten 

ihr Vergnügen mit und in einigen 

Fahrgeschäften. Ein Riesenspaß 

zum Abschluss der Volksschulzeit! 

K l e t t e r n  ( 4 A  &  4 B )  

ZUM ABSCHLUSS HOCH HINAUS 
IM KLETTERPARK 

Wenn man vier Jahre fleißig war, 

hat man sich an einem Fenstertag, 

an dem Schule ist, einen tollen 

Ausflug verdient: Zwei unserer 4. 

Klassen kletterten am 20. Juni 

über den Dächern Wiens durch die 

Bäume: ganz schön mutig! 
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W a s  i m  M a i  d e r  M u t t e r t a g ,  d a s  i s t  i m  J u n i  d e r  V a t e r t a g :  

DER TAG, AN DEM VATERHERZEN HÖHER SCHLAGEN 

Wir zeigen hier eine kleine Auswahl dessen, was heuer den Vätern als  

kleine Aufmerksamkeit präsentiert wurde. Wir sind sicher, dass sich  

alle Papas, Vatis, Papis sehr über die liebevoll gestalteten Präsente  

gefreut haben. 

L e s e n  &  S c h r e i b e n  ( 1 B )  

ARBEITSANWEISUNGEN 
SINNERFASSEND LESEN 

Es ist immer wieder faszinierend, 

wie rasch Kinder lesen lernen. 

Zum Ende des Schuljahres verste-

hen Kinder Anweisungen, die sie 

selbst lesen, schon sehr genau 

und können sie befolgen. Quasi 

ein Laufdiktat der anderen Art! 

S o m m e r l i c h  ( 2 B )  

STATIONENBETRIEB VOR 
„SOMMERBETRIEB“ 

Obwohl die letzte Schulwoche 

sehr heiß war: Wir haben noch 

einmal richtig Gas gegeben beim 

Sommer-Stationenbetrieb – damit 

wir mit einem Lächeln und gutem 

Gewissen in die wohlverdienten 

Ferien starten können! 

R e f e r a t e  ( 4 A )  

SPRECHÜBUNG UND GEKONNTE 
PRÄSENTATION 

Jedes Kind hielt in der 4A ein Refe-

rat zu einem selbst gewählten 

Thema, wobei der Themenbereich 

mit „Kontinente und Ozeane“ vor-

gegeben war. Die Kinder wählten 

dazu nach eigenem Interesse ein 

Land oder „ozeanisches“ Thema. 
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A b s c h l u s s g o t t e s d i e n s t e  

MIT DEN FARBEN IN DIE FERIEN 

Bei unseren beiden Abschluss-

gottesdiensten ging es um das 

Zeichen des Regenbogens. Seine 

Farben standen dabei ebenso im 

Mittelpunkt wie das Symbol des 

Bogens an sich, der Himmel und 

Erde verbindet und den Gott nach 

biblischem Bericht als Zeichen des 

Bundes mit uns in den Himmel 

gesetzt hat. Auch die Monster-

freunde passen in die Kirche: „Wir 

fliegen mit den Farben“ – in die 

Ferien, in den Sommer! 

K n o b e l e i e n  ( 1 B )  

KNIFFLIGE AUFGABEN ZUM 
KNOBELN UND GRÜBELN 

Auch in der letzten Schulwoche 

waren die kleinen grauen Zellen in 

der 1B noch gefragt. In kleinen 

Teams wurden die Knobelaufgaben 

mit Bravour gelöst. Gar nicht so 

einfach und doch haben die Kinder 

es geschafft: Chapeau! 
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Sommerfest in der Schule 

Das Motto des heurigen Musikteils des Sommer-

fests lautete „Sommer, Sonne und Meer“ und 

dementsprechend bunt waren auch unsere Lieder! 

Das Singen und Vorbereiten, besonders der Zei-

chenwettbewerb für die drei Transparente, mach-

ten großen Spaß und das Fest wurde wieder ein 

großer Erfolg: Alle feierten mit und genossen den 

Nachmittag bis in den Abend hinein. 
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 Z e u g n i s t a g  

LETZTER SCHULTAG IM SCHULJAHR 2024/25 

So viel ist in diesem Schuljahr passiert, so schnell ist es vergangen. Die 1. Klassen- 

Kinder sind zu richtigen Schulkindern geworden, die 4. Klasse-Kinder zu jungen  

Persönlichkeiten. Sie starten nach dem Sommer in den weiterführenden Schu- 

len wieder neu durch. Auf ein Wiedersehen mit allen anderen freuen wir uns  

schon jetzt und werfen hier noch einen Blick auf den Freitag, 27. Juni, letzter  

Schultag des heurigen Jahres. Frei nach dem Motto des Liedes der 3. Klassen  

für die 4. Klassen: „Wer hat an der Uhr gedreht, ist es wirklich schon so spät?“  

Und jetzt: Schöne Ferien! 

Haben Sie sich schon gefragt, was die roten Buchstaben sollen? Nein, sie sind kein Formatierungsirrtum! Richtig von 1 bis 10* 

aneinandergereiht, ergeben sie ein Lösungswort – einzusenden an vs.direktion@mariaregina-clarafey.at (bitte Namen des Kindes 

angeben!). Teilnahmeberechtigt sind Eltern und SchülerInnen der VS Maria Regina – zu gewinnen gibt es eine kleine Überraschung, 

wenn die Einsendung die 5., 10., 15., 20. usw. ist! Viel Glück! (Einsendeschluss ist der 31. 8. 25, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 

*) Kleiner Tipp: Seitenzahlen beachten 😉 

mailto:vs.direktion@mariaregina-clarafey.at

